
I N H A LT

ZAR 3 | 2026  |   I

IMPRESSUM
Zeitschrift für  
Ausländerrecht und Ausländerpolitik (ZAR)
ISSN 0721-5746
Schriftleitung:
Prof. Dr. Winfried Kluth  
(Abhandlungen – V.i.S.d.P.)
Universitätsplatz 10a
06099 Halle
E-Mail: zar@nomos-journals.de  
PräsVG Andreas Pfersich (Rechtsprechung)
E-Mail: an.pfersich@googlemail.com
Prof. Dr. Jürgen Bast (Rezensionen)
E-Mail: jurgen.bast@recht.uni-giessen.de
Homepage: www.zar.nomos.de
Manuskripte und andere Einsendungen: 
Alle Einsendungen sind an die o. g. Adresse zu rich-
ten. Es besteht keine Haftung für Manuskripte, 
die unverlangt eingereicht werden. Sie können 
nur zurückgegeben werden, wenn Rückporto 
beigefügt ist.  Die Annahme zur Veröffentlichung 
muss in Textform erfolgen. Mit der Annahme zur 
Veröffentlichung überträgt die Autorin/der Autor 
der Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co.KG an 
ihrem/seinem Beitrag für die Dauer des gesetz
lichen Urheberrechts das exklusive, räumlich und 
zeitlich unbeschränkte Recht zur Vervielfältigung 
und Verbreitung in körperlicher Form, das Recht 
zur öffentlichen Wiedergabe und Zugänglichma-
chung, das Recht zur Aufnahme in Datenbanken, 
das Recht zur Speicherung auf elektronischen 
Datenträgern und das Recht zu deren Verbreitung 
und Verviel fältigung sowie das Recht zur sonstigen 
Verwertung in elektronischer Form. Hierzu zählen 
auch heute noch nicht bekannte Nutzungsformen. 
Das in § 38 Abs. 4 UrhG niedergelegte zwingende 
Zweitverwertungsrecht der Autorin/des Autors 
nach Ablauf von 12 Monaten nach der Veröffent-
lichung bleibt hiervon unberührt. Eine eventuelle, 
dem einzelnen Beitrag oder der jeweiligen Aus-
gabe beigefügte Creative Commons-Lizenz hat 
im Zweifel Vorrang. Zum Urheberrecht vgl. auch 
die allgemeinen Hinweise unter www.nomos.de/
urheberrecht.
Unverlangt eingesandte Manuskripte – für die 
keine Haftung übernommen wird – gelten als 
Veröffentlichungsvorschlag zu den Bedingungen 
des Verlages. Es werden nur unveröffentlichte Ori-
ginalarbeiten angenommen. Die Verfasser erklären 
sich mit einer nicht sinnentstellenden redaktionel-
len Bearbeitung einverstanden.

Redaktionsrichtlinie 
Diese Zeitschrift ist auch in der Datenbank 
BeckOnline verfügbar. Um die Funktionen dieser 
Datenbank optimal zu nutzen (insbesondere die 
Verlinkungsfunktion), empfehlen wir dringend die 
Beachtung der C.H.BECK-Redaktionsrichtlinien und 
Werkabkürzungen. Diese finden Sie im Zitierportal 
des Verlags C.H.BECK https://zitierportal.beck.de/

Urheber- und Verlagsrechte: 
Alle in dieser Zeitschrift veröffentlichten Beiträge 
sind urheberrechtlich geschützt. Das gilt auch für 
die veröffentlichten Gerichtsentscheidungen und 
ihre Leitsätze, soweit sie vom Einsendenden oder 
von der Schriftleitung erarbeitet oder redigiert wor-
den sind. Der urheberrechtliche Schutz gilt auch im 
Hinblick auf Datenbanken und ähnliche Einrich-
tungen. Kein Teil dieser Zeitschrift darf außerhalb 
der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes 
oder über die Grenzen einer eventuellen, für die-
sen Teil anwendbaren Creative Commons-Lizenz 
hinaus ohne schriftliche Genehmigung des Ver-
lags in irgendeiner Form vervielfältigt, verbreitet 

Editorial

Eigeninitiative ausgebremst: Die Forschungslage zum Einfrieren  
der Integrationskurse
Niklas Harder� 105

Abhandlungen

Die Berücksichtigung von Integrationsleistungen bei der Verlängerung von 
Aufenthaltserlaubnissen – Der Integrationskurs als ein Nachweis für das 
Nichtvorliegen allgemeiner Regel- und Ermessensversagungsgründe
Temmo Eilderts� 107

Die Zukunft der inlandsbezogenen Ausweisung im Lichte inkonsistenter 
Rechtsprechung und unglücklicher Aktivität des Gesetzgebers
Andreas Enkert� 118

Deutsche Sprache als Einbürgerungsvoraussetzung im Zusammenspiel mit 
der Bekenntnisabgabe
Lukas Juntorius� 122

Zur Rechtsprechung

Urteile des EGMR zum Migrationsrecht im Jahr 2025
Rolf Gutmann� 130

Rezension

Annalena Mayr, Die menschenwürdige Existenz von Geflüchteten
Marcus Hahn-Lorber� 135

Rechtsprechung

Asylpolitik; gemeinsame Verfahren für die Zuerkennung und Aberkennung 
des internationalen Schutzes; Unzulässigkeitsgründe; Konzept des 
‚sicheren Drittstaats‘; Verbindung zwischen dem Antragsteller und 
dem betreffenden Drittstaat; Beurteilungsmethodik; Recht auf einen 
wirksamen Rechtsbehelf
EuGH, Urt. v. 5.2.2026, C-718/24 [Aleb], ECLI:EU:C:2026:68� 137

Kausalität von Krankheit, Alter oder Behinderung für mangelnde Sicherung 
des Lebensunterhalts
BVerwG, Urt. v. 25.9.2025, BVerwG 1 C 17.24� 141

Leitsätze

Asylpolitik; gemeinsame Verfahren für die Zuerkennung und 
Aberkennung des internationalen Schutzes; Zugang der Person, die 
internationalen Schutz beantragt, zu Informationen in der Akte; Recht 
auf einen wirksamen Rechtsbehelf; im Herkunftsland des Antragstellers 
durchgeführte Ermittlungen; Zugang des erstinstanzlichen Gerichts 
und des Antragstellers zu den Informationen über die Art und Weise 
der Durchführung der Ermittlung im Herkunftsland des Antragstellers; 
Umfang der Verteidigungsrechte und des Rechts auf einen wirksamen 
Rechtsbehelf; Verhältnis zum Grundsatz der Nichtzurückweisung
EuGH, Urt. v. 29.1.2026, C-431/24 [Multan], ECLI:EU:C:2026:53� 143

Asylrechtliche Einzelfallgerechtigkeit und Demokratieprinzip



I M P R E S S U M

I I   |   ZAR 3 | 2026

oder öffentlich wiedergegeben oder zugänglich 
gemacht, in Datenbanken aufgenommen, auf 
elektronischen Datenträgern gespeichert oder in 
sonstiger Weise elektronisch vervielfältigt, ver-
breitet oder verwertet werden.
Namentlich gekennzeichnete Artikel müssen 
nicht die Meinung der Herausgeber/Redaktion 
wiedergeben. 
Der Verlag beachtet die Regeln des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels e.V. zur Verwendung 
von Buchrezensionen.

Anzeigen:
Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG
Media Sales
Dr. Jiri Pavelka
Wilhelmstraße 9
80801 München
Media-Sales: 
Tel: (089) 381 89-687
mediasales@beck.de
Verlag und Gesamtverantwortung  
für Druck und Herstellung: 
Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG
Waldseestr. 3-5
76530 Baden-Baden
Telefon: 07221/2104-0
Telefax 07221/2104-899
www.nomos.de
Geschäftsführer: Thomas Gottlöber 
HRA 200026, Mannheim
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau
IBAN DE05662500300005002266
(BIC SOLADES1BAD)
Erscheinungsweise: 
10 Ausgaben pro Jahr mit zwei Doppelheften.  
In jeder zweiten Ausgabe als Einhefter  
die ANA-ZAR.
Preise: 
Individualkunden: Jahresabo € 279,–
Alle Abopreise inklusive Zugang zur digita-
len Ausgabe in beck-online für einen Nutzer/
eine Nutzerin. Die Abopreise verstehen sich 
einschließlich der gesetz lichen Umsatzsteuer 
und zuzüglich Vertriebskostenanteil € 37,50,–, 
sowie Direkt beorderungsgebühr € 5,90 (Inland); 
Einzelheft: € 36,–; Bestellungen über jede Buch-
handlung und beim Verlag.
Kundenservice:
Telefon: +49-7221-2104-222
E-Mail: service@nomos.de
Hier erhalten Sie unter Angabe Ihrer  
Abo-Nummer auch die Zugangsdaten  
für die Online-Nutzung.
Kündigung: 
Abbestellungen mit einer Frist von sechs 
Wochen zum Kalenderjahresende.
Adressenänderungen: 
Teilen Sie uns rechtzeitig Ihre Adressenänderungen 
mit. Dabei geben Sie bitte neben dem Titel der 
Zeitschrift die neue und die alte Adresse an.
Hinweis gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO: Bei Anschrif-
tenänderung kann die Deutsche Post AG dem Ver-
lag die neue Anschrift auch dann mitteilen, wenn 
kein Nachsendeauftrag gestellt ist. Hiergegen kann 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft Widerspruch 
bei der Post AG eingelegt werden.v

Grenzkontrollen, Asyl und Einwanderung; Überschreiten der Außengrenzen 
der Mitgliedstaaten; nationale Regelung, die einen Staatsangehörigen 
mehrerer Drittländer, der eine Regelung über die Befreiung von der 
Visumpflicht in Anspruch genommen hat, verpflichtet, zum Erhalt eines 
befristeten Aufenthaltstitels ein ergänzendes Dokument vorzulegen; 
umfassendes Wirtschafts- und Handelsabkommen zwischen Kanada und 
der Europäischen Union; unmittelbare Wirkung
EuGH, Urt. v. 12.2.2026, C-634/24 [Lenaimon], ECLI:EU:C:2026:86� 143

Gleichbehandlung ohne Unterschied der Rasse oder der ethnischen 
Herkunft; Begriffe ‚ethnische Herkunft‘ ‚unmittelbare Diskriminierung‘ und 
‚mittelbare Diskriminierung‘; nationale Regelung über die Verpflichtung 
zum Erlass von Entwicklungsplänen zur Verringerung des prozentualen 
Anteils an Familienwohnungen des öffentlichen Wohnungswesens in 
bestimmten Wohngebieten; Bestimmung dieser Gebiete nach Maßgabe 
des Anteils an ‚Einwanderern aus nicht westlichen Ländern und ihren 
Nachkommen‘; Rechtfertigung; sozialer Zusammenhalt und Integration; 
Wohnungspolitik; Recht auf Achtung der Wohnung; Verhältnismäßigkeit
EuGH (Große Kammer), Urt. v. 18.12.2025, C-417/23 [Slagelse Almennyttige Bolig-
selskab Afdeling Schackenborgvænge], ECLI:EU:C:2025:1017� 144

Eine Gefährdungsanzeige ist kein Visumantrag
BVerwG, Beschl. v. 2.12.2025, BVerwG 1 B 15.25� 144

Ruanda; Asylantragstellung; Ablehnung eines Beweisantrags
OVG Lüneburg, Beschl. v. 24.6.2025, 4 LA 56/22� 144

Gehörsverletzung durch unterbliebene Beiziehung einer Behördenakte; 
Rüge der nicht mit Gründen versehenen Entscheidung
OVG Bremen, Beschl. v. 30.7.2025, OVG: 1 LA 419/24� 144

Preise 2065 sind geprüft!!!
Impressum korrigiert!!!


